
Das Thema Wasser wurde von aktiv ge-
managten Fonds seit dem Jahr 2000 ent-
deckt. Mit ihrem Lyxor ETF World
Water kann dieses Mega-Thema nun-
mehr auch sehr preiswert  mittels ETF
bedient werden. Welche fundamentalen
Argumente haben Sie bewogen, einen
solchen ETF in den Markt zu bringen?

Dem ehemaligen UN-Generalsekretär
Butros Ghali wird die Prophezeiung zu-
geschrieben, dass „die nächsten Kriege
um Wasser geführt werden“. 

Dies sagt eigentlich schon alles. Denn
obwohl Wasser scheinbar im Überfluss
vorhanden ist, können Menschen nur ei-
nen Bruchteil davon für die Industrie, die
Landwirtschaft und den eigenen Bedarf
nutzen. Die  Wasserversorgung ist eine
der Schlüsselaufgaben des 21. Jahrhun-
derts. Berechnungen der Vereinten Na-
tionen zufolge werden sich im Jahr 2050
über neun Milliarden Menschen das
Süßwasser der Erde teilen müssen und

mehr als eine Milliarde Menschen hat
schon heute überhaupt keinen Zugang zu
einer sicheren Wasserversorgung.

Was muss der Anleger über den von Ih-
nen gewählten Referenz-Index wissen? 

Der World Water Index (WOWAX) bie-
tet Anlegern die Möglichkeit, von der Ent-
wicklung der 20 größten globalen Unter-
nehmen aus den Bereichen Wasserver-
sorgung, Wasserinfrastruktur und Was-
serreinigung zu profitieren. 

Unser Lyxor ETF bildet die Perfor-
mance dieses Index abzüglich der gerin-
gen Managementgebühr in Höhe von 0,6
Prozent p.a. nahezu eins zu eins ab. Ver-
antwortlich für die Zusammensetzung
des WOWAX ist die SAM Group (Sus-
tainable Asset Management), eine
Schweizer Vermögensverwaltungsgesell-
schaft mit dem Fokus Nachhaltigkeit.
Berechnet wird der Index von Dow Jones
Indexes.

Die Nebenwerte des Wassermarktes er-
fasst dieser Index nicht. Begrenzt das
nicht die Performanceaussichten?

SAM beobachtet das gesamte Invest-
mentuniversum und ist für die Index-zu-
sammensetzung verantwortlich. Um in
den WOWAX aufgenommen werden zu
können, müssen Unternehmen verschie-
dene qualitative Kriterien erfüllen. So
muss ein Unternehmen beispielsweise
auf Basis seiner Free-Float Marktkapita-
lisierung zu den größten seiner Branche
gehören und die Aktie über eine ausrei-
chend hohe Liquidität verfügen.

Ihr Angebot von rohstofforientierten
ETF wurde generell in den letzten Mo-
naten erweitert. Entspricht dieser Schritt
einer realen Nachfrage oder geht es Ih-
nen erst einmal primär um die strategi-
sche Besetzung dieses Feldes?

Als einer der großen ETF-Anbieter möch-
te Lyxor Investoren die Möglichkeit ge-
ben, mit ETFs über alle Anlageklassen
hinweg breit gestreut investieren zu kön-
nen. In den vergangenen Wochen konn-
ten wir jedoch in der Tat eine verstärkte
Nachfrage nach Rohstoff-ETFs, insbe-
sondere von institutionellen Investoren,
beobachten.

Kann der Anleger in 2009 noch mit
weiteren ETFs aus dem Hause Lyxor
rechnen?

In der Vergangenheit haben wir immer
den Ansatz verfolgt, Investoren mit aus-
gewählten Produktinnovationen einen
Mehrwert zu schaffen. Ein Beispiel: Der
weltweit erste ETF auf die EuroMTS-In-
dizes, die Benchmarks für Staatsschuldti-
tel der Eurozone, stammt von Lyxor Asset
Management. An diesem Ansatz wird
sich auch in der Zukunft nichts verändern.

„Verstärkte Nachfrage 
nach Rohstoff-ETFs“

Thomas Meyer zu Drewer leitet 
das ETF-Geschäft von Lyxor Asset 
Management in Deutschland und
Österreich.
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